
Erfolgreich in die Gewinnzone!



Leitspruch

Wer Gewinn plant, macht auch Gewinn!



Leitfaden
• Gewinn = Umsatz - Kosten
• Kalkulation aller Kosten
• Kalkulation Unternehmerlohn
• Ermittlung der verrechenbaren Stunden
• Ermittlung des Handelswarenaufschlages
• Praktische Gewinnplanung mit WK-Tool 

„Mindestumsatzrechner“



Gewinn ist....

     Umsatz
-   Kosten
=  Gewinn

oder

     Kosten
+  Gewinn
=  Umsatz

WK-Tool



Zentrale Fragen bei jeder 
Gewinnplanung?

5

1. Wie hoch muss der Mindestumsatz sein und 

2. ergibt sich aus Verkaufsmenge x Verkaufspreis



Was ist der Mindestumsatz?
• Mindestumsatz = jener Umsatz/jene Einnahmen,

- bei denen alle Kosten gedeckt werden,
- alle variablen Kosten,
- alle fixen Kosten und (nicht vergessen)
- Unternehmerlohn = GEWINN.

• Wenn es sich nicht ausgeht, sind folgende 
Maßnahmen denkbar:

• Kostensenkung (alle Kostenkategorien anschauen) und/oder
• Verkaufspreise ändern/anheben  und/oder
• Verkaufsmengen steigern (Marketing!!)



Welche Kosten sind zu berücksichtigen?

• Variable Kosten
- sind grundsätzlich abhängig vom Ausmaß der Produktion/Leistung
- daher „flexibel“ in einem bestimmten Zeitraum
- z.B. Rohstoffe und Wareneinsatz, Verpackung,..

• Fixe Kosten
- z.B. Mieten, Versicherungen, Leasingraten,…

variable Kosten

Fixkosten

abhängig von Beschäftigungsgrad

unabhängig von Auslastung



Wie wird Gewinn berücksichtigt?

= Unternehmerlohn kalkulatorische Kosten

• Arbeitsleistung für Einzelunternehmer u. Personengesellschafter
• als fiktiver Kostenbetrag – kommt aus dem Gewinn

– zB Unternehmerin will mind. im Monat 2.500 € netto verdienen
– entspricht mind. Jahresgewinn von 30.000 € (nach Abzug der ESt)



Kalkulation – Beispiel verrechenbare Stunden
Jahreswochen 52

Stunden je Woche (5 Tage x 8 Std) 40

 = Arbeitsstunden / JAHR 2.080 2.080 Std

abzgl. Feiertage 10 Tage x 8,0 -80 Std

abzgl. Urlaub 25 Tage x 8,0 -200 Std

abzgl. Krankheit/Arzt 5 Tage x 8,0 -40 Std

abzgl. unproduktive Zeiten 30% -528 Std

 = VERRECHENBARE STUNDEN/JAHR je Vollbeschäftigter 1.232 Std

Die Zahl der verrechenbaren Stunden soll bekannt sein



So berechnet ein DL den Mindestumsatz?

Unternehmerlohn (Gewinn) € 35.000

Fixkosten € 45.000

Gesamt abzudeckende Kosten  =
Mindestumsatz € 80.000

verrechenbare Stunden 1.232 Std

Verrechnungssatz je Stunde (mindest) € 64,94

zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer



So berechnet ein Händler den Aufschlag
Verkaufspreis / Einnahmen /Umsatz € 180.000

 abzgl. Einkaufspreis f. Waren -€ 100.000

Handelsspanne (Gewinn + fixe Kosten) € 80.000

Handelspanne in %
(wird aus dem Verkaufspreis berechnet
Handelsspanne in EUR X 100 / Verkaufspreis = 
Handelsspanne in %)

44,4%

Handelsaufschlag in %
(wird aus dem Einkaufspreis berechnet
Handelsspanne in EUR X 100 / Einkaufspreis = 
Handelsaufschlag in Prozent)

80,0%



• Welche wirtschaftlichen Aussagen kann dieses Tool liefern?
- der Mindestumsatz / GEWINN wird automatisch berechnet

- mit Simulationsmöglichkeiten
- z.B. Was passiert bei Änderung der Kosten?
- Steuer wird berechnet – aktuelle Steuertabelle hinterlegt
- SVS-Beiträge (VZ und NZ) werden berechnet

- Kalkulationssätze und Verrechnungssätze
- Wie Stundensatz beim Dienstleistungsbetrieb,
- Handelsaufschlag beim Handelsbetrieb

Kalkulation mit dem WK-Mindestumsatz-Tool



WK-Tool: Was ist zu tun?

1. Registrierung (Optional)
2. Eingabe von Stammdaten, wie

• Rechtsform und
• Branchenauswahl

3. Eingabe von Plandaten, wie
• Unternehmerlohn / GEWINN,
• Kosten und 
• verrechenbare Stunden (DL) oder Aufschläge(Handel)

www.gruenderservice.at/mindestumsatzberechnung

http://www.gruenderservice.at/mindestumsatzberechnung
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